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52 KABUKI

5. Rang / 5. Preis CHF 30 000.-

Architektur
Graber Pulver Architekten AG, Zürich
Landschaftsarchitektur
Krebs und Herde Landschaftsarch. BSLA, Winterthur
Bauökonomie (Kostenplanung/Bauleitung)
Takt Baumanagement AG, Zürich
Bauingenieurwesen
Muttoni et Fernández Ingénieurs Conseils SA, 
Ecublens
Gebäudetechnik HLKS
Gruenberg + Partner AG, Zürich
Elektroingenieurwesen / Gebäudeautomation
R+B Engineering AG, Zürich
Theaterplanung / Bühnentechnik
Theaterplanung GmbH, Baar
Gastronomieplanung
planbar ag, Zürich
Brandschutzplanung
AFC Air Flow Consulting AG, Zürich
Bauphysik  / Nachhaltigkeitsplanung 
EK Energiekonzepte AG, Zürich
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Projektbeschrieb
Die städtebauliche Einordnung geschieht bei diesem 
Projekt nicht durch Unterordnung, sondern durch den 
selbstbewussten Auftritt des Theatergebäudes neben 
der Jesuitenkirche. Der Baukörper überragt die Bebau-
ung an der Bahnhofstrasse und tritt mit dem Vordach 
bzw. den auskragenden Obergeschossen aus der 
Flucht der Nachbarbauten. Die Position gegenüber 
der Jesuitenkirche wurde in der 2. Stufe nochmals 
eingekürzt und die Dimension des Fussabdrucks redu-
ziert. Die stark asymmetrische Lage wiederspricht aber 
nun dem selbstbewussten Habitus des Gebäudes. 

Das architektonische Gesamtkonzept, ein Theater 
als komplexe, aber rational organisierte Organisation  
von unterschiedlichsten Räumen unter einem Hut 
bzw. mit einer semitransparenten Hülle zusammenzu-
fassen, erinnert konzeptionell nicht zuletzt an das KKL 
Luzern, wo das Dach als gemeinsamer Nenner für die 
verschiedene Funktionen eingesetzt wird. 

Hinsichtlich Positionierung und Dimension führt die 
Absicht einer möglichst respektvollen Gestaltung des 
räumlichen Verhältnisses zur benachbarten Jesuiten-
kirche und einer Berücksichtigung des Lichteinfalls in 
den Kirchenraum zu einem Volumen, das maximal 
viel Distanz zwischen der Kirche schaffen will und 
sich deshalb in die Höhe entwickelt. Der so entste-
hende Freiraum zwischen Kirche und Neubau ist mit 
Baumgruppen und Wasserstelle attraktiv und nutzbar 
gestaltet. Mit einer «zeltartigen» Form und schräg-
gestellten Fassaden wird auf die grossen Dächer wich-
tiger, historischer Bauten in Luzern Bezug genommen. 
Gegenüber der Bahnhofstrasse springt das Gesamt-
volumen gleich weit vor wie die Jesuitenkirche. Der 
Bau schafft mit dem Kleid/bzw. mit dem zurücksprin-
genden Sockel im Erdgeschoss aber einen rundum 
überdachten Aussenraum. Der Bodenbelag rund um 
den Neubau mit seinen auskragenden Dächern bildet 
eine monumentale Stadtbühne. Diese tritt so markant 
in Erscheinung, dass sie robusten Stadtraum der an-
grenzenden Strassen und Gassen schwächt, statt ihn 
stimmig zu ergänzen.

Die Lage und Funktionalität der öffentlich zugäng-
lichen Räume ist insbesondere im Erdgeschoss rational 
und gut. Die beiden Haupteingänge zum Theater 
orientieren sich zur Stadt/ Buobenmatt und zur Rat-
hausbrücke/Bahnhofstrasse hin. Zur Reuss ist auch das 

Restaurant ausgerichtet sowie die Bar samt Showkü-
che in Richtung des neuen Theaterplatzes neben der 
Jesuitenkirche. 

Die Gestaltung und Aufenthaltsqualität der Innen-
räume im Erdgeschoss samt in Aussicht gestellter 
Flexibilität sind vielversprechend. Das u-förmige Thea-
terfoyer im 2. Obergeschossen mit Sicht auf die Reuss 
und die Stadt wirkt allerdings durch die Lage und 
Dimension der tragenden Kerne/der Fluchttreppen 
und Lifte kleinräumig und unübersichtlich.

Der  Zuschauerraum (Rendering) nimmt das Thema 
des Faltenwurfs der Hülle nochmals auf – wobei hier 
vorteilhafterweise die Fassade der ersten Stufe refe-
renziert wird.  

Die Fassadenkonzeption und -materialisierung ver-
spricht die Auflösung von scheinbar unvereinbaren 
Gegensätzen – zum einen die grossen Volumina eines 
neuen Theatergebäudes zu einem optisch verträg-
lichen Ganzen zusammenzufassen und zum anderen, 
zwischen Jesuitenkirche und städtischer Bebauung 
positioniert, eine Sprache und einen Auftritt zu fin-
den, die eigenständig und auch zeitgenössisch sind 
und dem Ort dennoch ihre Referenz erweist. 

Die neue, noch etwas opulentere Gestaltung der 
Fassade in der zweiten Stufe, vermag jedoch weniger 
zu überzeugen, als die der ersten. Dazu trägt ins-
besondere die Ausbildung des Dachabschlusses noch 
zusätzlich bei.  

Ein interessantes, gut durchgearbeitetes Projekt mit 
bemerkenswerten Qualitäten. Zu den Schwächen ge-
hören der gewählte Ausdruck und die Funktionalität 
für den Theaterbetrieb als Folge der Lage der Haupt-
bühne im Obergeschoss. 
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rü
ck

e 
m

it 
de

m
 p

ol
yg

on
al

en
 W

as
se

rt
ur

m
. W

äh
re

nd
de

m
 a

m
 

nö
rd

lic
he

n 
U

fe
r d

as
 R

at
ha

us
 d

ie
 H

äu
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fü

r F
us

sg
än

ge
r 

vo
m

 B
ah

nh
of

 b
zw

. v
on

 d
er

 K
ap

el
lb

rü
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rä
se

nt
at

iv
er

 B
au

te
n 

be
id

se
iti

g 

de
r 

Re
us

s. 
St

el
lu

ng
, 

Fo
rm

 u
nd

 s
ol

itä
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sä

le
, u

m
hü
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Bü

hn
en

 w
er

de
n 

üb
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hü

ttu
ng

FA
SS

A
D

E
pe

rf
or

ie
rt

e 
St

re
ck

m
et

al
l

M
et

al
l U

nt
er

ko
ns

tr
uk

tio
n

H
in

te
rlü
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äg
t d

er
 P

ro
bl

em
at

ik
 

G
er

uc
hs

üb
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r e
in

e 
br

ei
tb

an
di

ge
 S

ch
al

lst
re

uu
ng

. 

• 
H

oh
e 

D
iff

us
itä

t 
un

d 
ei

ne
 a

ng
en

eh
m

e 
ak

us
tis

ch
e 

U
m

hü
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tä

t 
de

r 

op
tis

ch
en

 E
rs

ch
ei

nu
ng

 e
rm

ög
lic

ht
. 

• 
Pe

rf
or

at
io

ne
n 

de
r r

au
m

ak
us

tis
ch

en
 V

er
kl

ei
du

ng
en

, d
ie

 e
in

 g
ez

ie
lte

s E
in

br
in

ge
n 

vo
n 

Sc
ha

lla
bs

or
pt

io
n 

er
m

ög
lic

ht

• 
K

on
ze

pt
 m

it 
ei

ne
r 

«s
ch

w
ar

ze
n/

di
m

en
sio

ns
lo

se
n»

 D
ec

ke
, 

da
s 

ei
ne

 V
ie

lz
ah

l 
vo

n 

ra
um

ak
us

tis
ch

en
 M

as
sn

ah
m

en
, o

hn
e 

di
e 

O
pt

ik
 d

es
 S

aa
le

s z
u 

st
ör

en
 e

rm
ög

lic
ht

. 

• 
D

as
 r

au
m

ak
us

tis
ch

e 
K

on
ze

pt
 m

it 
de

r 
«B

an
ds

tr
uk

tu
r»

 b
ie

te
t 

ei
n 

gr
os

se
s 

Po
te

nt
ia

l 

fü
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Bü
hn

en
bi

ld
er

n 
ist

 in
 al

le
n 

dr
ei

 S
pi

el
st

ät
te

n 

ei
nf

ac
h 

um
se

tz
ba

r. 
D

ie
 A

uf
fü
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äu

m
e 

be
sc

ha
tte

n 
al

s l
ic

ht
e 

«B
au

m
w

ol
ke

» d
ie

 A
uf

en
th

al
ts

be
re

ic
he

.

Fr
ei

ra
um



94

3
.2

 O
rc

h
e

s
te

rg
a

rd
e

ro
b

e
n

 H
e

rr
e

n

4
0

m
²

7
.4

 G
a

rd
. 

H
e

rr
e

n

2
3

m
²

7
.2

 R
u

h
e

ra
u

m

1
8

m
²

7
.3

 G
a

rd
e

ro
b

e
n

 D
a

m
e

n

3
0

m
²

7
.6

 G
a

rd
.

1
2

m
²

7
.5

 G
a

rd
.

1
2

m
²

1
.7

 S
a

n
it
ä

ts
ra

u
m

2
3

m
²

3
.4

 I
n

s
tr

u
m

e
n

te
n

la
g

e
r

2
6

m
²

7
.7

 W
C

5
m

²7
.7

 W
C

4
m

²

7
.1

 A
u

fe
n

th
a

lt

1
0

0
m

²

3
.5

 O
rc

h
e

s
te

rw
a

rt
 /

 L
a

g
e

r

2
0

m
²

2
.9

 L
a

g
e

r 
B

ü
h

n
e

n
b

e
tr

ie
b

5
9

m
²

7
.7

 W
C

 D

5
m

²

2
.1

2
 I

n
s
p

iz
ie

n
z
 &

 L
e

it
u

n
g

 V
o

rs
te

ll
u

n
g

e
n

3
7

m
²

3
.3

 S
ti
m

m
z
im

m
e

r

2
2

m
²

3
.2

 O
rc

h
e

s
te

rg
a

rd
e

ro
b

e
n

 D
a

m
e

n

4
0

m
²

3
.1

 O
rc

h
e

s
te

rg
ra

b
e

n

9
0

m
²

7
.7

 W
C

 H

5
m

²

7
.7

 W
C

3
m

²

7
.7

 W
C

3
m

²

2
.6

 S
te

u
e

ru
n

g
 U

n
te

rm
a

s
c
h

in
e

ri
e

4
9

m
²

3
.3

 S
ti
m

m
z
im

m
e

r

2
2

m
²

3
.3

 S
ti
m

m
z
im

m
e

r

2
3

m
²

3
.3

 S
ti
m

m
z
im

m
e

r

2
3

m
²

7
.4

 G
a

rd
. 

H
.

1
3

m
²

L
u

ft
ra

u
m

 U
n

te
rb

ü
h

n
e

-2
.8

0
m

-2
.8

0
m

-2
.8

0
m

T
h

e
a

te
rl

if
t

F
lu

c
h

tt
re

p
p

e

V
o

rr
a

u
m

1
.1

 F
o

y
e

r

3
0

4
m

²

W
in

d
fa

n
g

1
7

m
²

6
.1

 R
e

s
ta

u
ra

n
t

2
5

0
m

²

2
.5

 U
n

te
rb

ü
h

n
e

2
0

4
m

²

6
.2

 K
ü

c
h

e
 /

 A
b

w
a

s
c
h

8
5

m
²

2
.1

4
 S

tu
d

io

2
0

6
m

²

W
in

d
fa

n
g

4
m

²

E
in

g
a

n
g

 G
a

s
tr

o
E

in
g

a
n

g
 T

h
e

a
te

r

A
u

s
s
e

n
lu

ft
 S

c
h

a
c
h

t

4
3

4
.7

0
 m

.ü
.M

.

-8
.2

0
m

4
3

4
.7

0
 m

.ü
.M

.

S
c
h

le
u

s
e

1
5

m
²

1
.1

 F
o

y
e

r

1
4

6
m

²

S
c
h

le
u

s
e

1
5

m
²

1
.1

 F
o

y
e

r

1
4

6
m

²

1
.2

 Z
u

s
c
h

a
u

e
rr

a
u

m

2
4

7
m

²

S
c
h

le
u

s
e

7
m

²

5
.3

 G
a

rd
e

ro
b

e
n

2
2

m
²

1
.1

 F
o

y
e

r

1
1

5
m

²

2
.8

 T
a

g
e

s
la

g
e

r

2
3

3
m

²

2
.4

 H
in

te
rb

ü
h

n
e

7
7

m
²

2
.1

1
 T

a
g

e
s
la

g
e

r 
R

e
q

u
is

it
e

n

2
0

m
²

2
.1

0
 B

e
re

it
s
te

ll
u

n
g

s
ra

u
m

2
3

m
²

2
.3

 S
e

it
e

n
b

ü
h

n
e

 l
in

k
s

6
2

m
²

2
.2

 S
e

it
e

n
b

ü
h

n
e

 r
e

c
h

ts

6
2

m
²

2
.1

 H
a

u
p

tb
ü

h
n

e

2
6

0
m

²

1
.5

 W
C

 H

1
8

m
²

9
.1

3
 E

le
k
tr

o
 

7
m

²

1
.5

 W
C

 D

1
8

m
²

S
c
h

le
u

s
e

7
m

²

+
/-

 0
.0

0
m

+
/-

 0
.0

0
m

+
/-

 0
.0

0
m

T
h

e
a

te
rl

if
t

F
lu

c
h

tt
re

p
p

e

1
.2

 Z
u

s
c
h

a
u

e
rr

a
u

m

7
1

m
²

S
c
h

le
u

s
e

3
7

m
²

T
h

e
a

te
rl

if
t

+
3

.4
0

m

L
u

ft
ra

u
m

 S
e

it
e

n
b

ü
h

n
e

 r
e

c
h

ts

L
u

ft
ra

u
m

 S
e

it
e

n
b

ü
h

n
e

 l
in

k
s

L
u

ft
ra

u
m

 H
in

te
rb

ü
h

n
e

L
u

ft
ra

u
m

 T
a

g
e

s
la

g
e

r
L

u
ft

ra
u

m
L

u
ft

ra
u

m
 F

o
y
e

r

L
u

ft
ra

u
m

 F
o

y
e

r
L

u
ft

ra
u

m

S
c
h

le
u

s
e

1
5

m
²

1
.1

 F
o

y
e

r

1
4

6
m

²

1
.2

 Z
u

s
c
h

a
u

e
rr

a
u

m

2
4

7
m

²

2
.8

 T
a

g
e

s
la

g
e

r

2
3

3
m

²

2
.4

 H
in

te
rb

ü
h

n
e

7
7

m
²

2
.1

1
 T

a
g

e
s
la

g
e

r 
R

e
q

u
is

it
e

n

2
0

m
²

2
.1

0
 B

e
re

it
s
te

ll
u

n
g

s
ra

u
m

2
3

m
²

2
.2

 S
e

it
e

n
b

ü
h

n
e

 r
e

c
h

ts

6
2

m
²

2
.1

 H
a

u
p

tb
ü

h
n

e

2
6

0
m

²

S
c
h

le
u

s
e

7
m

²

+
/-

 0
.0

0
m

1
:5

0
0

1
:5

0
0

1
:5

0
0

9
.1

5
 L

ü
ft

u
n

g
s
z
e

n
tr

a
le

 3

3
3

m
²

9
.1

4
 L

ü
ft

u
n

g
s
z
e

n
tr

a
le

 1

6
5

m
²

9
.1

5
 L

ü
ft

u
n

g
s
z
e

n
tr

a
le

 6

9
0

m
²

9
.1

5
 L

ü
ft

u
n

g
s
z
e

n
tr

a
le

 5

7
4

m
²

9
.1

5
 L

ü
ft

u
n

g
s
z
e

n
tr

a
le

 3

3
5

m
²

9
.7

 K
ä

lt
e

z
e

n
tr

a
le

6
0

m
²

9
.1

5
 L

ü
ft

u
n

g
s
z
e

n
tr

a
le

 7

2
8

m
²

9
.1

0
 W

a
s
s
e

ra
u

fb
e

re
it
.

1
5

m
²

9
.3

 W
e

rk
s
ta

tt
 B

e
tr

ie
b

s
te

c
h

n
ik

3
1

m
²

9
.1

8
 E

n
ts

o
rg

u
n

g

2
4

m
²

9
.1

1
 S

p
ri

n
k
le

rz
e

n
tr

a
le

5
0

m
²

9
.1

2
 E

le
k
tr

o
rz

e
n

tr
a

le
n

9
9

m
²

1
.5

 W
C

3
m

²

1
.5

 W
C

3
m

²

1
.5

 W
C

 D

1
1

m
²

1
.5

 W
C

 H

1
1

m
²

1
.5

 W
C

 H

1
4

m
²

1
.5

 W
C

 D

1
4

m
²

6
.5

 G
a

rd
. 

D

1
0

m
²

9
.1

7
 L

a
g

e
r 

B
e

tr
ie

b
s
te

c
h

n
ik

4
0

m
²

6
.3

 L
a

g
e

r 
M

o
b

il
ia

r

2
5

m
²

9
.8

 W
a

rm
w

a
s
s
e

rz
e

n
tr

a
le

5
0

m
²

6
.5

 G
a

rd
. 

H

1
0

m
²

9
.9

 K
a

lt
w

a
s
s
e

r 
/ 

A
u

fb
e

re
it
u

n
g

2
0

m
²

9
.4

 R
a

u
m

p
fl
e

g
e

z
e

n
tr

a
le

2
4

m
²

9
.6

 H
e

iz
z
e

n
tr

a
le

6
0

m
²

6
.4

 L
a

g
e

r 
L

e
b

e
n

s
m

it
te

l

7
0

m
²

9
.1

6
 G

e
w

e
rb

li
c
h

e
 K

ä
lt
e

2
0

m
²

A
u

s
s
e

n
lu

ft
 S

c
h

a
c
h

t

-1
1

.6
0

m

-1
2

.6
0

m
-1

1
.6

0
m

-1
2

.6
0

m

-1
2

.6
0

m

Pumpstation

T
h

e
a

te
rl

if
t

7
.6

 G
a

rd
.

1
2

m
²

7
.5

 G
a

rd
.

1
2

m
²

1
.7

 S
a

n
it
ä

ts
ra

u
m

2
3

m
²

7
.1

 A
u

fe
n

th
a

lt

1
0

0
m

²

3
.5

 O
rc

h
e

s
te

rw
a

rt
 /

 L
a

g
e

r

2
0

m
²

2
.9

 L
a

g
e

r 
B

ü
h

n
e

n
b

e
tr

ie
b

5
9

m
²

7
.7

 W
C

 D

5
m

²
3

.2
 O

rc
h

e
s
te

rg
a

rd
e

ro
b

e
n

 D
a

m
e

n

4
0

m
²

3
.1

 O
rc

h
e

s
te

rg
ra

b
e

n

9
0

m
²

7
.7

 W
C

3
m

²

2
.6

 S
te

u
e

ru
n

g
 U

n
te

rm
a

s
c
h

in
e

ri
e

4
9

m
²

3
.3

 S
ti
m

m
z
im

m
e

r

2
2

m
²

3
.3

 S
ti
m

m
z
im

m
e

r

2
3

m
²

3
.3

 S
ti
m

m
z
im

m
e

r

2
3

m
²

-2
.8

0
m

-2
.8

0
m

V
o

rr
a

u
m

S
c
h

le
u

s
e

1
5

m
²

1
.1

 F
o

y
e

r

1
4

6
m

²

S
c
h

le
u

s
e

1
5

m
²

1
.1

 F
o

y
e

r

1
4

6
m

²

1
.2

 Z
u

s
c
h

a
u

e
rr

a
u

m

2
4

7
m

²

S
c
h

le
u

s
e

7
m

²

5
.3

 G
a

rd
e

ro
b

e
n

2
2

m
²

1
.1

 F
o

y
e

r

1
1

5
m

²

2
.8

 T
a

g
e

s
la

g
e

r

2
3

3
m

²

2
.4

 H
in

te
rb

ü
h

n
e

7
7

m
²

2
.1

1
 T

a
g

e
s
la

g
e

r 
R

e
q

u
is

it
e

n

2
0

m
²

2
.1

0
 B

e
re

it
s
te

ll
u

n
g

s
ra

u
m

2
3

m
²

2
.3

 S
e

it
e

n
b

ü
h

n
e

 l
in

k
s

6
2

m
²

2
.2

 S
e

it
e

n
b

ü
h

n
e

 r
e

c
h

ts

6
2

m
²

2
.1

 H
a

u
p

tb
ü

h
n

e

2
6

0
m

²

1
.5

 W
C

 H

1
8

m
²

9
.1

3
 E

le
k
tr

o
 

7
m

²

1
.5

 W
C

 D

1
8

m
²

S
c
h

le
u

s
e

7
m

²

+
/-

 0
.0

0
m

+
/-

 0
.0

0
m

+
/-

 0
.0

0
m

T
h

e
a

te
rl

if
t

F
lu

c
h

tt
re

p
p

e

P
ro

je
kt

w
et

tb
ew

er
b

 „
N

eu
es

 L
u

ze
rn

er
 T

h
ea

te
r“

, 
2.

 S
tu

fe
 

K
A

B
U

K
I

D
re

i B
üh

ne
n 

m
it 

je
 e

ig
en

em
 F

oy
er

, a
ng

eo
rd

ne
t a

uf
 d

re
i E

be
ne

n,
 b

ild
en

 d
as

 rä
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Bü
hn

e 
1:

 S
tu

di
o 

(E
rd

ge
sc

ho
ss

, K
ot

e 
-8

.2
0)

• 
D

as
 

E
rd

ge
sc

ho
ss

 
m

it 
Fo

ye
r, 

Re
st

au
ra

nt
/C

af
é/

Bi
st

ro
 

un
d 

St
ud

io
 

ist
 

al
lse

iti
g 

tra
ns

pa
re

nt
, 

es
 i

st
 n

ie
de

rs
ch

w
el

lig
 u

nd
 g

ut
 z

ug
än

gl
ic

h,
 s

ei
ne

 r
äu
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äu
de

 - 
&

 S
ich

er
he

its
te

ch
ni

k:
 8

18
 m

2

Sz
en

ar
io

 E
G

: O
pt

io
n 

gr
os

se
s F

oy
er

 fü
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äu
m

e:
 

 
 

23
 m

2

2.
 B

üh
ne

n-
 u

nd
 V

er
an

st
al

tu
ng

sr
äu
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58 le petit prince

6. Rang / 6. Preis CHF 25 000.-

Architektur
ARGE Cometti Truffer Hodel Architekten AG, Luzern
und Gut Deubelbeiss Architekten AG, Luzern
Landschaftsarchitektur
ARGE Cometti Truffer Hodel Architekten AG, Luzern
und Gut Deubelbeiss Architekten AG, Luzern
Klötzli Friedli Landschaftsarchitekten AG, Bern
Bauökonomie (Kostenplanung/Bauleitung)
TGS Bauökonomen AG, Luzern
Bauingenieurwesen
WaltGalmarini AG, Zürich
Gebäudetechnik HLK
Waldhauser + Hermann AG, Münchenstein
Sanitäringenieurwesen
Peter Sanitär Planung AG, Luzern
Elektroingenieurwesen
SCHERLER AG, Luzern
Raumakustik
Applied acoustics GmbH, Gelterkinden
Theaterplanung / Bühnentechnik
Theaterplanung GmbH, Baar

Gastronomieplanung / Gewerbliche Kühlanlagen
axet gmbh, Embrach
Nachhaltigkeitsplanung 
Durable Planung und Beratung GmbH, Zürich
Verkehrsplanung
AKP Verkehrsingenieur AG, Luzern
Brandschutzplanung
B3 Kolb AG, Romanshorn
Bauphysik / Akustik 
Martinelli + Menti AG, Luzern
Fassadenplanung 
Lüchinger+Meyer, Zürich
Lichtplanung 
SEKTOR4 GmbH, Zürich
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Projektbeschrieb 
Das Projekt erweist dem im Kennwort erwähnten 
Protagonisten die Ehre und gefällt mit seinem offenen 
und eleganten Auftritt, seiner Masstäblichkeit, seinem 
stimmigen Aufbau im Schnitt und dem respektvollen 
Umgang mit seinen Nachbarn. 

Auffallend ist die Zäsur auf den beiden Hauptebenen, 
der Unterbruch der durchgehenden Fassadenord-
nung, welche die Intention der Verfasser dokumen-
tiert, das Areal vom Reussufer zur Kantonalbank in 
möglichst direkter Form zu verbinden. Diese „Stö-
rung“ gliedert die Ansicht des Neubaus in zwei gut 
zueinander proportionierte Teile. Zudem wird diese 
Stelle durch den hutförmigen, expressiven Dachauf-
bau über dem Bühnenturm akzentuiert und verhilft 
dem Solitär so zu einer angemessenen Identität im 
städtischen Gefüge.

Das Mansardendach verträgt sich gut mit den beiden 
seitlichen Nachbarn und verhilft der Fuge zwischen 
Theater und Kirche zu einem leicht erhöhten Lichtein-
fall. Bezüglich Dachaufsicht konsumiert das Projekt 
in etwa den gesamten Perimeter, im Erdgeschoss 
sorgen die Rücksprünge für grosszügige gedeckte 
Vorzonen, welche alle ebenerdig zugänglich sind.  Zur 
Kirche entsteht durch ein grösseres Zurückweichen 
der Fassade ein zwar etwas beengter, doch attraktiver 
Freiraum vor dem Hintergrund der Kirchenfassade. 
Eine chaussierte Fläche mit Sitzgelegenheiten unter 
Bäumen bietet Aufenthaltsraum und nimmt Bezug 
zur Allee an der Bahnhofsstrasse.

Zentrale Idee des Projektes ist die öffentliche Verbin-
dung an der Nahtstelle zwischen Alt- und Neustadt 
quer durch das neue Theater. Ein geschickter Schach-
zug im Schnitt ermöglicht diese schwellenlose und 
offene Passage. Schade, dass sie aus durchaus nahe-
liegenden Gründen direkt unter der Unterbühne liegt, 
welche aus technischer Sicht einen hohen Anspruch 
auf Raumöhe und Konstruktionsstärke stellt. So bleibt 
für die Passage leider wenig Höhe. Aus freiräum-
lich-stadträumlicher Sicht sind solche Passagen durch 
Gebäude hindurch schwierig. Wer nicht direkt zum 
betreffenden Gebäude möchte, wird solche Passagen 
eher nicht nutzen. Nachts können sie – gerade wenn 
sie niedrig oder eng bemessen sind, zum Angstraum 
werden. Der Auftakt der Passage funktioniert auf 
beiden Seiten gut, im Inneren wird es dann trotz seit-

lichen Transparenzen zum Foyer und dem Luftraum 
über der Vorzone des mittleren Salles ziemlich niedrig 
und eng. Folgerichtig wird das Theater über diesen 
öffentlichen Stadtraum erschlossen, das grosszügig 
bemessene zentrale Foyer im Erdgeschoss verfügt 
über komplett unterschiedliche und spannende Aus-
blicke in alle vier Richtungen, die beiden einläufigen 
Haupttreppen zu den Sälen nach oben und unten 
sind gar etwas trocken und stimmungsarm konzipiert. 
Schade auch, dass dieser repräsentative wichtige 
Raum keinen Anschluss an den Gastronomiebereich 
auf dem Balkongeschoss besitzt, auch wenn dieser 
natürlich über die in der Verlängerung des Reussteges  
positionierte Treppe extern gut erschlossen ist und 
sich somit bestens für eine eigenständige, vom Thea-
ter unabhängige Gastronomie eignet. Ihre Positionie-
rung ist auf jeden Fall sehr einladend und attraktiv.

Die Aussagen zum Studio, welches als Raumzone des 
Foyers mit Blick auf die Kirche gedacht ist, sind spär-
lich und werfen viele Fragen auf. So scheint mit der 
niedrigen Raumhöhe, den umständlichen Bedingun-
gen für den Auf- und Abbau und der Materialisierung 
des Bodens kein Theaterbetrieb möglich. Die Position 
des mittleren Saales ist die Folge der städtebaulichen 
Konzeption mit dem Freispielen der Füssgängerpass-
age im Aussenklima. Somit befinden sich die beiden 
grösseren Säle in vollkommen unterschiedlichen 
Welten, gegenseitige räumliche Beziehungen exis-
tieren nicht. Auf der einen Seite die grosszügigen, 
teilweise zweigeschossigen Foyers des grossen Saales 
an bester Lage mit Blick auf Stadt und Kirche, auf der 
anderen Seite eine introvierte Situation ohne Bezug 
zur Umgebung, nur mit schwachem indirektem Licht 
über den sich zur Passage öffnenden Luftraum; ein 
vielleicht interessanter Gegensatz. Der grosse Saal als 
Rechteckraum mit stark ansteigendem Parkett verfügt 
über gute Sicht- und Direktschallverbindungen zur 
Bühne, die Seitengalerien sind allerdings zu weit oben 
platziert. Der Weg zu diesem Saal ist für den Fussgän-
ger anspruchsvoll, Foyers und seitliche Zugänge sind 
im Verhältnis relativ schmal, Lage und Anzahl der Lifte 
befriedigen nicht. 

Ferner wird auch die Anlieferungszone im Erdge-
schoss mit den seitlichen Stützen kritisch beurteilt.
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Der Glasanteil der umlaufenden Haut ist beträcht-
lich, wird durch die breiten Rahmen allerdings etwas 
relativiert, macht aber bezüglich der dahinterliegen-
den Nutzungen nicht überall Sinn. Gelungen ist, wie 
das umlaufende, massivere Band auf der Ebene des 
„Stadtbalkons“ die Fassade unterteilt und die beiden 
hohen Hauptgeschosse inszeniert.

Die Erstellungskosten von „le petit prince“ sind ver-
gleichsweise hoch.

Das Projekt ist reich an verschiedenen Episoden, es 
fehlt ihm ein wenig an einer starken, übergeordneten 
Idee oder einer klaren Hierarchie der verschiedenen 
Eingriffe.
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Projektbeschrieb
‚Der Luzerner Balkon‘ möchte die Bauaufgabe Neu-
bau des Luzerner Theaters als Chance verstehen, 
Luzern über dieses Haus mit einem zur Reuss orien-
tierten, mehrgeschossigen Publikumsbalkon auch 
zeichenhaft als kulturelle Metropole im Mittelpunkt 
Europas zu verankern. 

Auf der Parzelle des heutigen Theaters wird parallel 
zu den Altstadtbauten und der Theaterstrasse mit 
einer Traufhöhe analog der umliegenden Häuser ein 
einfacher, kubischer, gut proportionierter Köper mit 
einem zentralen Aufbau und einer zur Reuss ausge-
richteten ca. 9 m tiefen Raumschicht gesetzt, in der 
über 6 Stockwerke hinweg das öffentlich zugäng-
liche Theaterfoyer liegt. Der Baukörper ragt um die 
Tiefe der Balkonschicht in die Bahnhofstrasse hinein, 
so dass die Stirnseite der Raumschicht vom Bahnhof 
aus gesehen deutlich sichtbar ist. Er verdeckt so den 
Blick auf die Jesuitenkirche und bildet dadurch, dass 
die Kirche selbst leicht abgedreht ist, einen kleinen, 
offenen Raum als neuen Theaterplatz aus. Abgesehen 
von diesem kleinen Platz ist der Perimeter vollständig 
vom Gebäude besetzt. An der Reuss wird die Allee 
der Bahnhofstrasse bis zur Jesuitenkirche weitergezo-
gen, was im Geist der generellen Haltung des Projekts 
konsequent und sinnvoll ist. Dreiseitige Gebäudeaus-
kragungen verstehen sich als eine umlaufende Ar-
kade. Rückwärtig sind sinnfällig die Anlieferung und 
der Personaleingang vorgesehen. Das Hauptelement 
des Hauses, jener öffentliche Balkon, entfaltet seine 
städtebaulich Wirkung vor allem von der nördlichen 
Reuss-Seite her und wirkt von hier wie ein riesiges, 
recht dominantes Schaufenster zwischen den Häusern 
der südlichen Stadterweiterung und der Jesuitenkir-
che.

Fluchttreppen führen vom 1. Obergeschoss im 
Aussenbereich nach unten und kommen direkt im 
öffentlichen Stadtraum an. Diese Treppen werden 
hier unschön gegen fremde Benutzung abgeschlossen 
werden müssen und stören die von den Verfassern als 
‚Arkade‘ beschriebene Raumzone der umlaufenden 
Gebäudeauskragung.

Vom Fluss aus betritt man das zweitgeschossige 
Eingangsfoyer und gelangt an der Garderobe vorbei 
neben den Liften zu zwei nach oben abgewinkel-
ten Treppen, die an einem Galeriegeschoss vorbei 

hinauf in das 1. Geschoss des Balkons führen. Diese 
erschliessen dort den viergeschossig hohen Raum des 
Balkons, von dem wiederum die Theatersäle erreich-
bar sind. Ein grosses Fenster aus dem Bühnenraum 
heraus besetzt die Mitte dieses Geschosses. An den 
Enden des Raumes führen zwei offene Treppentürme 
zu den oberen Geschossen und bis zum Dachge-
schoss, in dem mit einem Dachgarten kombiniert ein 
grosszügiges Restaurant liegt. Während in der ersten 
Stufe des Wettbewerbs die Strukturierung dieses 
Raums eigenartig komplex und nicht nachvollziehbar 
war, sind in der finalen Fassung nun relativ banal vier 
Geschosse mit einem unterschiedlich grossen Luft-
raum zur Fassade übereinander gestapelt und vertikal 
erschlossen. 

Die Absicht des Entwurfs, die Dichte und Vielfalt 
des städtischen Lebens in die vertikale Fassadenent-
wicklung zu übertragen, führt zu sehr weitläufigen 
Bewegungsflächen, die auch mit den sehr gross 
dimensionierten gastronomischen Nutzungen im 
täglichen Betrieb nicht glaubhaft in der dargestellten 
und beabsichtigten Dichte genutzt werden. Die nach 
der Überarbeitung neu von drei Seiten zugänglichen 
oberen Etagen des Zuschauerraumes führen noch zu 
längeren Gängen und sind trotz einer Verbreiterung 
von 50cm relativ gesehen immer noch zu schmal. 
Nachwievor hat das Projekt ein hohes Mass an unter-
nutzten Raumzonen. 

Als Reaktion auf die nach der ersten Phase gestellte 
Frage, wie realistisch eine über alle Geschosse in den 
Aussenraum geöffnete Balkonschicht ist, schliessen 
die Verfasser in der Überarbeitung nun die oberen 
drei Geschosse und das Dach mit einer hängenden 
Stahl-Glaskonstruktion. Lediglich das 1. Geschoss ist 
öffenbar. Es entsteht ein riesiges verglastes Volumen, 
das klimatisch, akustisch und unterhaltstechnisch im 
Betrieb schwierig ist. Die in den Schauperspektiven 
unauffällig dargestellte Stahlkonstruktion zur Auf-
hängung und Rückverankerung der Fassade und auch 
die Fassade an sich sind klar unterdimensioniert. Diese 
Konstruktion ebenso wie die galgenartige Primärkons-
truktion aus Holz, welche die Auskragung des Balkons 
trägt, stören den durchaus aufregenden Querblick 
von oben herab durch den Raum beträchtlich.

Eine Qualität des Projekts liegt in der Idee, den 
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grossen und den mittleren Saal ‚Rücken an Rücken‘ 
über die Bühne verbunden auf einem Geschoss zu 
kombinieren. Dadurch entsteht zum einen in der Vor-
zone der beiden Säle hier glaubhaft die gewünschte 
Dichte an Personen, die dann in der Fassade sichtbar 
werden, zum anderen bietet diese Konstellation die 
Möglichkeit, Bühne und beide Säle zu verbinden und 
als eine Raumeinheit in unterschiedlichen Aufteilun-
gen flexibel zu nutzen.

Der Rohbau ist ein gewöhnlicher Betonbau mit 
grossen Spannweiten und daraus resultierend grossen 
Deckenquerschnitten. An einer weit auskragenden, 
galgenartigen Holzkonstruktion hängt die Fassade der 
Balkonschicht, die auskragenden Balkonebenen selbst 
sind von oben abgehängte Holzelementdecken.

Auf die Frage, wie die in der ersten Phase vorgeschla-
gene Fassade mit Holzlamellen feiner ausgearbeitet 
und detailliert werden könnte, reagiert das Projekt mit 
einem Materialwechsel und schlägt neu eine Fassade 
aus Aluminiumlamellen vor, die gestalterisch gleich-
ermassen unausgearbeitet wirkt und in ihrer Mate-
rialität wenig nachhaltig sowie als ein noch grösserer 
Fremdköper im Stadtbild in Erscheinung tritt. 

Nach wie vor fasziniert am Projekt ‚Der Luzerner 
Balkon‘ die Idee, die Besucher des Theaters selbst in 
die Gestaltung der Fassade im Rahmen eines grossen 
Fensters zur Reuss miteinzubeziehen. Die Idee, die 
Momente der Benutzung eines Theaterfoyers nach 
aussen abzubilden und so dem Bedürfnis von ‚Sehen 
und gesehen werden‘ gerecht zu werden, hat in der 
Baugeschichte des Theaters oder der Oper bekannte 
Vorbilder. Eine solche Lösung gibt dem Theater selbst 
Bühne und die notwendige Aufmerksamkeit im Kon-
text der Stadt. Das frontale, ungeschützte ‚nach Aus-
sen treten‘ der inneren Nutzung schien in der ersten 
Phase ein interessantes Gegenkonzept zur Introver-
tiertheit des KKL Luzern unter dem grossen Dach. 

Neben dieser Ausgangsidee weist das trotz Überarbei-
tung nach wie vor eher schematisch gedachte und 
entworfene Projekt jedoch die oben beschriebenen 
gravierenden Mängel auf. Es in der Überarbeitung 
leider nicht gelungen, die faszinierende Konzeptidee 
eines grossen städtischen Balkons an der Reuss archi-
tektonisch glaubwürdig umzusetzen. 
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69 ODEON

ohne Rang

Architektur
Burkard Meyer Architekten BSA AG, Baden
Landschaftsarchitektur
Maurus Schifferli Landschaftsarchitekt, Bern
Gesamtleitung
ARGE Burkard Meyer Architekten AG, Baden /
Gruner AG, Basel
Bauökonomie (Kostenplanung/Bauleitung)
Gruner Schweiz AG, Basel
Bauingenieurwesen
Gruner AG, Basel
Gebäudetechnik 
Gruner AG, Basel
Bau- und Raumakustik
Müller-BBM GmbH, Planegg (D)
Bühnentechnik
Planung AB AG, Luzern
Gastronomieplanung
Axet GmbH, Embrach
Nachhaltigkeitsplanung
Gruner Schweiz AG, Basel

Brandschutzplanung
Gruner AG, Basel
Bauphysik
Gruner AG, Basel
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Projektbeschrieb
Ein neuer, aus der Aufgabenstellung des Wettbe-
werbsprogramm hergeleiteter öffentlicher Raum 
bildet die Hauptidee dieses Beitrags. Dieser – die 
Projektverfassenden nennen diesen „Theaterplatz“- 
bildet einerseits den gedeckten Vorraum für den 
Haupteingang, andererseits bildet dieser einen neuen 
Auftakt des bestehenden Rathausstegs. Richtiger-
weise kann dieser Freiraum über grosse Öffnungen 
sowohl mit dem Studio als auch mit dem Mittleren 
Saal verbunden werden. Sinnigerweise wird im Frei-
raumkonzeptplan auf die Darstellung der Freitreppe, 
die zusätzlich der Entfluchtung des im 1. Oberge-
schoss liegenden Mittleren Saals dient, verzichtet.  
Diese stört diese, in der Jury intensiv und kontrovers 
diskutierte übergeordnete Idee.

Die Sichtachse der Bahnhofstrasse soll, so die Vorstel-
lung der Verfassenden, nicht mehr durch die Kirche 
abgeschlossen sein, sondern durch den Theater-
neubau. Den vorspringenden Bauteil, der diesen 
Abschluss bilden soll, sehen sie als Brückenkopf, 
einem hybriden, öffentlichen und doch dem Theater 
gewidmetem Raum unter einem grossen vorsprin-
genden Dach: geöffnet und doch halb geschlossen, 
die auskragende Decke des 4. Geschosses bildet nach 
oben den Abschluss. Das ist das Hauptmerkmal des 
mehrfach gegliederten Volumens, das vor allem vom 
Theatersteg herkommend, wie auch von der anderen 
Seite der Reuss, als eine grossdimensionierte Bühne 
in der Stadt erscheint. Dass dieser Raum tatsächlich 
ein Ort der Bewegung und des Austauschs wird, so 
das Versprechen, daran zweifelt die Jury. Denn diese 
Geste erscheint mit Blick auf die Umgebung, der 
Jesuitenkirche, auch der feingliedrigen Bebauung auf 
der anderen Flussseite, zu gross, zu laut. 

Dem Grundgedanken gemäss wird die Allee vor dem 
Theatereingang mit einer grossen Lücke unterbrochen 
und führt danach einreihig zur Jesuitenkirche weiter. 
Das Erscheinungsbild der Promenade wird dadurch 
empfindlich geschwächt.

Entgegen der ersten Variante soll die äussere Hülle 
nicht mehr mit einer sandfarbenen Keramikverklei-
dung, sondern aus Faserzementplatten verkleidet 
werden. In den Oberschossen streng gerastert aus 
Wellplatten, in den Ebenen darunter als gelochtes 
Material, in kleinerem Raster. Dies, wie auch der über-

höhte Teil, der den Bühnenturm nach Osten als Teil 
der Lüftung abschliesst, ist keine ausreichend sensible 
Antwort auf die Kirchenfassade daneben. 

Die innere Organisation des Neubaus überzeugt mit 
einer guten Funktionalität. Die Besucher können sich 
gut orientieren, die grosszügige Treppe führt bequem 
in die Ebene darüber. Allerdings muss, wer auf den 
oberen Rang des grossen Saales möchte, zur Kaska-
dentreppe auf der südlichen Seite des Foyers wech-
seln. Studio und Mittlerer Saal sind durch das Foyer 
vom grossen Saal getrennt, akustische Störungen 
gegenseitig somit ausgeschlossen. Studio und Mitt-
lerer Saal liegen übereinander und können zum Vor-
platz unter dem grossen Dach geöffnet werden. Die 
Bühnentechnik sieht ihre Bedingungen durch Grösse 
und Anordnung der einzelnen Flächen gut gelöst. Ein-
zig die Anlieferung des Mittleren Saals über das Foyer 
ist aufwändig. Es fehlen Abstellflächen für die für die 
unterschiedliche Bespielung dieses Saales.

Der Entwurf ist, hinsichtlich der inneren Organisation 
und Funktion, eine gut gelungene Antwort auf das 
Raumprogramm der Ausschreibung. Leider wird diese 
Qualität, der städtebaulichen Anforderungen be-
treffend, nicht ähnlich gut erreicht. Neben der Geste 
des neu geschaffenen Theaterplatzes wird innerhalb 
der Jury intensiv über das von den Entwerfenden 
vorgeschlagenen Erscheinungsbild mit den Faserze-
mentplatten diskutiert. Sie bezweifelt den repräsen-
tativen Charakter dieses für Stadt und Kanton Luzern 
wichtigen öffentlichen Bau.
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86 return to forever

ohne Rang

Architektur
Caruso St John Architects AG, Zürich
Landschaftsarchitektur
ghiggi paesaggi Landschaft & Städtebau, Zürich
Bauökonomie (Kostenplanung/Bauleitung)
Jaeger Baumanagement AG, Zürich
Bauingenieurwesen
Ferrari Gartmann AG, Chur
Gebäudetechnik HLKS
Gruenberg + Partner AG, Zürich
Elektroingenieurwesen
enerpeak ag, Dübendorf
Bau- und Raumakustik
Kahle Acoustics, Brüssel (Belgien)
Theaterplanung / Bühnentechnik (Szenographie)
The Space Factory, Sathonay Camp - Lyon, France
Gastronomieplanung
HPLUSS Gastronomiefachplanung GmbH, Ittigen
Nachhaltigkeitsplanung / Bauphysik
Lemon Consult AG, Zürich
Verkehrsplanung
AKP Verkehrsingenieur AG, Luzern

Brandschutzplanung
Gruner AG, Basel
Fassadenplanung
Lüchinger+Meyer, Zürich
Lichtplanung
iart - studio for media architectures, Basel
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Projektbeschrieb
Das Konzept, das Neue Luzerner Theater, ausgehend 
vom in Teilen veränderten Baukörper des bestehen-
den Gebäudes, als eine Komposition von unterschied-
lich bemessenen, auf die spezifischen Anforderungen 
der Theaterräume abgestimmte Volumen zu ver-
stehen, ist anregend, aber nicht leicht zu fassen und 
zu beurteilen. Vor allem wirft es Fragen auf. Der 
vorliegende Entwurf erlaubt verschiedene Lesarten. 
Von der Neustadtseite betrachtet und im Grundriss 
kann der Bau wie in den Erläuterungen beschrieben 
als vier «eng aneinander gepresste» Volumen gelesen 
werden, von der Altstadtseite aus, aufgrund der 
Gestaltung und Materialisierung der Gebäudehülle, 
auch als zwei Gebäude mit einem Appendix. Und 
rein volumetrisch könnte es auch als ein in der Höhe 
und Tiefe gestaffelter, plastisch gestalteter Baukörper 
beschrieben werden. Die geänderte Dachform des be-
stehenden Gebäudes stützt diese Lesart. Die beschrie-
bene Mehrdeutigkeit irritiert, öffnet der Frage nach 
der städtebaulichen Einordnung Spielräume, lässt 
aufscheinen, dass es diesbezüglich keine eindeutigen 
Antworten geben könnte.

Ortsbaulich wird der Vorschlag als gut verträglich 
beurteilt: Die Gliederung des Baukörpers führt den 
Rhythmus des Bahnhofstrassenprospekts weiter. 
Dank der kompakten Raumorganisation kann ein 
gebührender Abstand zur Jesuitenkirche eingehalten 
und ein wertvoller Freiraum geschaffen werden. Die 
Höhenentwicklung und die Dachform des Volumens, 
das den Bühnenturm enthält, unterstützen die Bedeu-
tung des Theaters als öffentliches Gebäude, ohne die 
Jesuitenkirche zu konkurrenzieren. 

Das bestehende Gebäude wird zwar weitgehend 
ausgekernt, aber Elemente der Grundstruktur bleiben 
erhalten und werden aufgewertet oder wieder herge-
stellt. Indem das Volumen wichtige Publikumsräume 
und den grossen Saal aufnimmt, wird die Geschichte 
des Theatergebäudes kongenial weitergeführt. Die 
klassizistische Raumschicht zur Reuss erhält mit dem 
Eingangsfoyer im Erdgeschoss und dem Foyer im 
Obergeschoss wieder Räume zurück, die sie ursprüng-
lich hatte und die ihrer architektonischen Bedeutung 
entsprechen. Die Mitte beansprucht weiterhin, der 
grosse Saal. Das neue giebelständige Dach wirkt sich 
positiv auf das Zusammenspiel der verschiedenen 
Volumen aus. 

Der Vorschlag, vor der klassizistischen Fassade die 
beiden Baumreihen zu unterbrechen und einen klei-
nen Platz mit einem Belag analog zum Jesuitenplatz 
zu schaffen, zeichnet zwar die Lage des Hauptein-
gangs in der Achse des Reussteges aus, stört aber die 
räumliche Kontinuität des Quais, der ein Element des 
Flusses ist. 

Die Anordnung der Nutzungen ist einleuchtend und 
weitgehend konsequent aufgebaut: In den beiden 
unteren Geschossen sind die Publikumsräume u-för-
mig zur Reuss, der Jesuitenkirche und Theaterstrasse 
orientiert, Nebenräume Richtung Hirschengraben, in 
den oberen Geschossen besetzen der mittlere und 
grosse Saal die beiden Enden des Gebäudes, die 
Bühne die Mitte, Betriebs- und Personalräume sind 
um deren Lufträume angeordnet. Mit der Öffnung 
des Studios auf den als Theaterplatz bezeichneten 
Freiraum vor der Seitenfassade der Jesuitenkirche 
eröffnen sich für bestimmte Veranstaltungen frucht-
bare Innen-Aussen-Beziehungen, die für beide Räume 
attraktiv sein könnten.

Die gewählte Anordnung des mittleren und grossen 
Veranstaltungsraumes im 2. Obergeschoss mit Bühne 
zwischen den beiden Sälen, die zu weit auseinander-
liegenden Zugängen führt, stellt für die Organisa-
tion der Foyers und die Führung des Publikums eine 
Herausforderung dar, die nicht in allen Teilen gemeis-
tert scheint. Mit dem Wandelgang über die gesamte 
Länge des Baus im 1. Obergeschoss wird zwar ein 
attraktiver Publikumsbereich mit Blick auf die Reuss 
und die Altstadt geschaffen, der dem Theater auch 
Präsenz nach Aussen verschafft, doch die Wegfüh-
rung zum südlichen Zugang des grossen Saales bleibt 
kompliziert. Das liegt auch am wenig verständlichen 
dreigeschosshohen Luftraum des Vestibüls, der einer 
räumlichen Verbindung der beiden Saalseiten auf 
Bühnenebene entgegensteht. Das südliche Seitenfoy-
er wirkt zudem räumlich beengt.

Dem Erschliessungskonzept fehlt es an Stringenz. Es 
ist fraglich, ob das Konzept von zwei Eingängen, die 
über den Wandelgang im 1. Obergeschoss miteinan-
der verbunden sind, wirklich tragfähig ist. Der west-
liche Zugang ist zu wenig repräsentativ, de facto ist er 
der Eingang in einen verglasten Treppenturm. Zudem 
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ist die Lage der Garderobe auf der «Beletage» nicht 
ideal. Da der Kassenraum auf der anderen Seite liegt, 
muss damit gerechnet werden, dass Zuschauer den 
Weg zum Studio über das Restaurant wählen. 

Konzeptionell, in der Art und Weise wie das beste-
hende Gebäude in eine Komposition unterschiedlich 
dimensionierter und funktional geprägter Volumen 
integriert und räumlich aufgewertet wird, überzeugt 
das Projekt. Die formale Umsetzung, die Materialisie-
rung der Hülle hingegen irritiert. Mit der zusätzlichen 
Differenzierung der Teilvolumen wird die angestrebte 
Wahrnehmung des Neuen Luzerner Theaters auch als 
eigenständiges Ganzes in Frage gestellt. Defizite weist 
es im Bereich der Erschliessung für das Publikum auf.
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Architektur
Roman Hutter Architektur GmbH, Luzern
Landschaftsarchitektur
Fahrni Landschaftsarchitekten GmbH, Luzern
Bauökonomie (Kostenplanung/Bauleitung)
PBK AG, Zürich
Bauingenieurwesen
BlessHess AG, Luzern
Holzbauingenieurwesen / Brandschutzplanung
Lauber Ingenieure AG, Luzern
Gebäudetechnik HLK
Waldhauser + Hermann AG, Münchenstein BL
Elektroingenieurwesen
enerpeak ag, Dübendorf
Raumakustik
Applied Acoustics GmbH, Gelterkinden
Theaterplanung / Bühnentechnik 
itv - Ingenieurgesellschaft für Theater- und 
Veranstaltungstechnik mbH, Berlin
Gastronomieplanung
GaPlan GmbH, Villigen

Nachhaltigkeitsplanung
Basler & Hofmann AG, Kriens
Verkehrsplanung
VIAPLAN AG, Sursee
Bauphysik / Akustik
Gartenmann Engineering AG, Luzern



141

Projektbeschrieb
Das Projekt Theaterhof basiert auf einer sorgfältigen 
Analyse des baulichen Bestands und der geschicht-
lichen Entwicklung des Ortes. Das neue Theater wird 
als kompaktes Volumen entlang der Theaterstrasse 
gesetzt und bildet so einen grossen Freiraum zur 
Jesuitenkirche hin. Dieser Freiraum wird in Anlehnung 
an vormals am Ort existierende historische Gärten als 
dreiseitig gefasster öffentlicher Hofraum ausgebil-
det. Eine zur Reuss hin orientierte Arkade verbindet 
den Hof über die gesamte Gebäudelänge mit dem 
Theaterbau. Diese Arkaden bietet als gedeckte Vor-
zone und Überleitung zum Eingang eine attraktive 
Eingangssituation und ist ein vielseitig nutzbarer 
Schwellenraum mit Bezug zu typischen Situationen 
in Luzern. Sowohl der Hof wie auch die Arkade ver-
sprechen einen hohen Aufenthalts- und Gebrauchs-
wert, sowohl als Ankunfts- und Pausenfläche für die 
Theaterbesuchenden wie auch für diverse flexible 
Quartiersnutzungen.

Die Fassade ist sorgfältig gegliedert und in Sockel, 
Mittelteil und Abschluss unterteilt; die Referenzen 
zum klassischen Theater sind klar ablesbar. Aufgrund 
des kompakten Gebäudevolumen erreicht der Neu-
bau eine beträchtliche Gebäudehöhe, welche auf-
grund der grossen Distanz zu Jesuitenkirche vertretbar 
scheint. Dieser Abstand führt zu einer unverstellten 
Fassadenansicht der Kirche und dem Erhalt der räum-
lichen Lichtverhältnisse im Innern.

Die zweifache Baumreihe entlang der Promenade 
wird bis zur Kirche hin erweitert. Durch das leichte 
Zurückversetzen des Neubaus und die ebenerdige Ar-
kade entsteht ein grosszügiger öffentlicher Raum vor 
dem Theater. Die Möglichkeit einer Veloverbindung 
entlang dem Boulevard ist gegeben, ohne dadurch 
Konflikte mit den Zugängen des Theaters zu erzeu-
gen.

Der Hofraum wird Richtung Jesuitenkirche und Thea-
tergasse von einem eingeschossigen Gebäude mit 
Café-Bar und Restaurant eingefasst. Die Anordnung 
dieser Nutzungen ist sowohl für die Theaterbesuchen-
den wie auch für den Stadtraum ein Gewinn. An-
grenzend an den Hofraum befindet sich ein grosses 
– wenn auch etwas gedrücktes - Foyer, welches sich 
rückseitig zum Hirschengraben und einem kleinem 
Platz mit Solitärbaum öffnet. Die Schaffung dieser 

diversen Freiräume wird begrüsst, gleichzeitig folgt 
daraus ein äusserst knapper Fussabdruck für das 
Theater. Dies führt unter anderem dazu, dass die Säle 
übereinander gestapelt sind und zur Erreichung der 
einzelnen Säle grosse Höhenunterschied überwunden 
werden müssen. Auch die vorgeschlagene Ausbildung 
der Haupterschliessung als ineinander verschränk-
te Doppelhelixtreppen stellt weder räumlich noch 
brandschutzmässig eine befriedigende Lösung dar. Im 
Weiteren sind im Bereich der Arkade und der Thea-
tergasse viele Nebenflächen und eine äusserst eng 
bemessene Anlie-ferung platziert. 

Die vorgeschlagene Bauweise besteht aus einer 
inneren Struktur aus Stahlbeton, und einer äusseren 
Schicht in einer anspruchsvollen Mischbauweise aus 
Holz und perforiertem Sichtmauerwerk aus Lehmstei-
nen. Die Gewichtung der Nachhaltigkeit in der Fassa-
denkonstruktion wird begrüsst, allerdings erscheint 
die Umsetzung der vorgeschlagenen Konstruktion 
schwer machbar.

Die Stärken des Projektvorschlags liegen in der Klar-
heit der städtebaulichen Setzung und der Schaffung 
von grossen Freiräumen und öffentlichen Bereichen 
wie dem Theaterhof und der Arkade Richtung Reuss. 
Auch die Durcharbei-tung und Detaillierung des 
Projekts zeugen von grosser Sorgfalt, und mit den 
Pausenfoyers in der Belle Etage mit Blick zur Kirche 
und auf die Reuss werden attraktive Räume für die 
Theaterbesuchenden geschaffen. Gleichzeitig ist die 
Anmutung des Theaters innen wie aussen äusserst 
klassisch und seltsam rückwärtsgewandt. Die Vor-
stellung des gewünschten niederschwelligen, und für 
alle Gesellschaftsschichten zugänglichen ‚Theaters der 
Zukunft‘ ist mit dem vorliegenden Projekt nur schwer 
zu vereinen.
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Projektbeschrieb
Das Projekt «Vorhang auf!» sieht das grosse Raum-
programm und den auf den ersten Blick limitierten 
Bauperimeter als Chance, die Dinge neu zu denken. 
Mit einer hohen Sorgfalt und grossem Können wird 
diese Vorgabe in alle Aspekte des Entwurfs einge-
arbeitet. 

Das längliche, relativ niedrige Volumen überzeugt 
besonders im Situationsmodell durch seine gelassene 
Präsenz. Die Aufbauten über der Traufkante mit dem 
Bühnenturm klare Hinweise auf die Nutzung. Die 
Verfassenden haben sich intensiv mit dem Kontext 
auseinandergesetzt , wodurch sie in der Lage sind, 
mit ihrem Entwurf vielfältige Bezüge zum Umfeld 
herzustellen.

Dem Gebäude wird nicht ein Stadtraum zur Seite 
gestellt. Das Theatergebäude selbst soll als städtischer 
Freiraum fungieren. Trotz dem Ansatz der Überlage-
rung von Stadt und Gebäude, steht das Gebäudevolu-
men sehr nahe an der Jesuitenkirche. 

Das Erdgeschoss ist einladend, es reagiert durch 
Rücksprünge subtil auf die unmittelbare Umgebung 
und bietet gedeckte Aussen- und Zugangsräume. 
Zusammen mit der gut ausformulierten vertikalen Ent-
wicklung im Gebäudeinneren ist ein grosses Potenzial 
vorhanden, die gewünschten offenen Räume des 
Theaters der Leitidee eines Begegnungsortes für 
Generationen entsprechend zu entwickeln. Die in der 
zweiten Stufe eingeführte zweite Baumreihe entlang 
der Bahnhofstrasse und der damit etwas grosszügiger 
dimensionierte Stadtraum wird positiv beurteilt. Der 
Unterbruch der Allee sowie die neu angelegte Ter-
rasse in der Reus dagegen wird kritisch hinterfraget. 
Diese Geste schwächt die Grosszügigkeit der Allee. 
Architektonisch entsteht eine Festlichkeit durch eine 
als Vorhang konstruierte Fassadenhaut mit viel Glas. 
Die Entwicklung dieser Haut aus der Konstruktion und 
nicht als blosse Addition hat Potential. Die Idee einer 
installativ wirkenden Architektur, die aus der Nutzung 
abgeleitet wird, ist spannend. Trotz diesen Themen 
beurteilt die Jury den Ausdruck des Gebäudes noch 
als zu wenig identitätsstiftend und etwas unpersön-
lich.

Im Inneren des Gebäudes herrscht eine wohltuende, 
gut choreografierte räumliche Durchlässigkeit von 
der Stadtebene bis zum Dach. Positiv gewürdigt wird 
die hohe Öffentlichkeit in den unteren Geschossen. 
Die Positionierung der Gastronomie im Erdgeschoss 
zur Reuss wie auch die Anordnung der Studiobühne 
unterstützt die beabsichtigte Offenheit zum Stadt-
raum. Das Restaurant ist aus gastronomischer Sicht 
hervorragend umgesetzt. Leider funktioniert die Stu-
diobühne in vorliegender Form noch nicht. Backstage-
bereiche fehlen vollständig.

Eine attraktive vertikale Verbindung führt als Atrium 
unmittelbar neben dem offenen Durchgang bis 
unter das Dach. Während die Orientierung stiftende 
Erschliessung als Element gelobt wird, wäre die Um-
setzung mit der Haupttreppe, welche auf dem Stadt-
niveau zur Reuss hin ihre Rückseite zeigt und leicht 
schräg nach oben führt, noch zu verbessern. Zudem 
wirkt der Durchgang neben diesem Raum etwas zu 
gedrungen und dunkel. 

Geht man die grosse Treppe weiter über ein Zwi-
schengeschoss in das 1. Obergeschoss, gelangt man 
in das zur Reuss hin orientierte Foyer. Hier befinden 
sich auch gut auffindbar die Zugänge sowohl zum 
grossen Saal wie zur mittleren Bühne. Abgeschlossen 
wird die «promenade architecturale» auf dem Dach 
wo sich eine weitere vielfältige, bespielbare Bühne mit 
einem wunderbaren Blick über die Stadt befindet.
Die Anlage ist im Prinzip dreischiffig angelegt mit der 
Hauptnutzung in der Mitte, den dienenden Räumen 
und Foyers seitlich. Diese klare Typologie funktioniert 
gut. 

Das Anliegen des Betriebskonzeptes, Theater und 
städtisches Leben zusammenzuführen, wird neben 
einer überzeugenden Anordnung der Nutzung wie 
auch der Erschliessung durch weitere Elemente 
konsequent unterstützt. So lassen sich die Saalwände 
stellenweise grosszügiger öffnen, womit ein stärkerer 
Bezug zwischen Foyer und Sälen hergestellt werden 
kann. Der grosse Saal im ersten OG, als Rechteck-
raum ausgebildet, bietet gute Sichtverbindungen und 
ausreichend Platz, um ihn in bei einer weiteren Be-
arbeitung auch zu einem akustisch hochwertigen Saal 
zu entwickeln. Betrieblich schneiden mehrere Funk-
tionalitäten bei der detaillierten Prüfung eher negativ 
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ab. Insbesondere sind die Platzverhältnisse für die 
Kunstschaffenden oftmals knapp bemessen. Bei der 
Studiobühne fehlen Backstagebereiche vollständig.
Das statische Konzept mit dem Hängewerk ist inte-
ressant. Die Räume hinter den grossen Glasflächen 
sind trotz Kaminlüftung kaum behaglich. Im Winter 
ist ein grosser Wärmebedarf vorhanden. Zudem wird 
Sonnenschutzglas notwendig werden, welches die 
äussere Erscheinung dunkler und spiegelnder machen 
wird.

Beim Projekt «Vorhang auf!» handelt es sich ins-
gesamt um einen gut durchgearbeiteten Entwurf, 
welcher spannende Antworten zum Luzerner Theater 
bietet. Insbesondere das Thema des offenen Theaters 
wurde äussert intensiv bearbeitet, was vom Preisge-
richt gewürdigt wird. 

Leider vermag das Gebäude trotz einer interessanten 
Fassadenkonstruktion im Ausdruck noch
nicht ganz zu überzeugen. Zudem wirkt die für den 
Entwurf wichtige Passage auch in der zweiten Stufe 
noch etwas zu gedrungen und wenig einladend.
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Projektbeschrieb
Das Projekt «Wilhelm Tell» beabsichtigt, ein Theater 
mit internationaler Ausstrahlung zu sein, welches sich 
sanft in die Stadt einfügt. Das Volumen ist niedrig 
gehalten. Im Erdgeschoss steht es relativ nahe zur 
Jesuitenkirche, durch zwei Rücksprünge wird diese 
Nähe jedoch nach oben geweitet. Die Verfassenden 
sprechen bei der Fassadengliederung ihres Vorschla-
ges von einer Dreiteiligkeit, wie sie bei den Nach-
bargebäuden durch Sockel, Mittelteil und Abschluss 
vorkommt. Insgesamt passt sich das Volumen trotz 
grossem Fussabdruck insbesondere im Massstab des 
Gipsmodelles gut in den Kontext ein. 

Vorgefertigte Stützen aus weissem Beton tragen die 
Bodenplatten und prägen gleichzeitig den Ausdruck 
des Gebäudes. Sie sollen Eleganz ausstrahlen und das 
Gebäude in den Kontext eingliedern. 

Die nun in der zweiten Wettbewerbsstufe klareren 
Rücksprünge in der Volumetrie sowie eine Vereinfa-
chung im Fassadenbild werden positiv diskutiert. Lei-
der mangelt es dem vorgeschlagenen Entwurf noch 
immer etwas an eigener Identität. Handelt es sich hier 
um ein Theater, ein Museum oder gar um eine ganz 
andere Nutzung? Diese Frage kann nicht eindeutig 
beantwortet werden. 

Der öffentliche Raum der Bahnhofstrasse wird um 
einen permanent zugänglichen, arkadenähnlichen 
Freiraum von zirka 3 m Breite ergänzt, der einen 
wertvollen Beitrag zum Stadtraum darstellt. Die vor-
geschlagene Veloführung zwischen den Baumreihen 
wird als unrealistisch beurteilt. Der Bereich zwischen 
Neubau und Kirche ist zu knapp bemessen, um 
Potential für einen nutzbaren Freiraum zu bieten.

Im Inneren befindet sich im Erdgeschoss der grosse 
Theatersaal. Neben dem Empfangsbereich befindet 
sich hier ein kleineres Café. Dieser Raumbereich wirkt 
mit einer Höhe von 10m grosszügig. Die Publikums-
bereiche sind konsequent reusseitig angeordnet, so 
auch das Foyer im 2. Obergeschoss. Von dieser Ebene 
wird der 2. Balkon des grossen Saales wie auch die 
mittlere Bühne erschlossen. Ganz zuoberst befindet 
sich das Restaurant mit grosser Terrasse. Der gros-
se Saal überzeugt sowohl hinsichtlich der Lage, der 
betrieblichen Qualitäten als auch der Akustik. Die 
Möglichkeit, das Erdgeschoss zu einem offenen Ver-

anstaltungsraum auszuweiten, ist faszinierend.
Auch die weiteren Bereiche des Theaters können 
betrieblich zu grossen Teilen überzeugen. Die An-
ordnung des Restaurants im obersten Geschoss wird 
kritisch diskutiert.

Die Wegführung im Inneren ist insgesamt nachvoll-
ziehbar gelöst, jedoch wirkt gerade die Erschliessung 
in die ebenfalls wichtigen oberen Geschosse, wo 
sich das Restaurant befindet, unter anderem durch 
mehrere notwendige Wechsel der Treppe etwas um-
ständlich. 

Während im äusseren Ausdruck eine mineralische 
Materialität vorherrscht, wird im inneren viel Holz 
eingesetzt, was den Räumen einen warmen Charakter 
verleiht.

Statisch ist das Projekt gut durchgearbeitet und 
entsprechend realisierbar. Bezüglich Nachhaltigkeit 
schneidet es unterdurchschnittlich ab. Zahlreiche Fas-
sadenstützen sind ausserhalb der thermischen Hülle. 
Ein hoher Glasanteil wird zur Herausforderung auf 
mehreren Ebenen. 

Zusammenfassend handelt es sich beim Projekt 
«Willhelm Tell» um einen Entwurf, der betrieblich 
gut funktioniert und dem Luzerner Theater attraktive 
Räume offeriert. Die Anordnung der Hauptbühne im 
Erdgeschoss mit ihren vielfältigen Möglichkeiten zur 
Bespielung ist attraktiv. Die Konzentration der öffent-
licheren Nutzungen zur Reuss überzeugt. Auch die 
Südseite hat durch ihre innere Organisation ebenfalls 
das Potenzial, nicht zu einer Rückseite zu werden. 
Kritisch beurteilt wird die etwas beliebig wirkende 
Fassade mit ihren vertikalen Stützen als zu wenig 
kontextbezogen und identitätsstiftend. 
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